
              
               
             
                
             

 
 
 
 

 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Viersen e.V. – Kleinbahnstr. 59, 47906 Kempen 

 

Betreuung „von acht bis eins“ 
GGS Corneliusstraße 
 

Corneliusstraße 200 
47918 Tönisvorst 
ggs.toenisvorst@awo-kreisviersen.de 
 

Arbeiterwohlfahrt  
Kreisverband Viersen e.V. 

 
Tönisvorst, 01.08.2024 

 

 Betreuungs-ABC 
 
Abholzeit: Die Kinder müssen spätestens um 13.30 Uhr von ihren Eltern/ Sorgeberechtigten oder an-
deren abholberechtigten Personen abgeholt werden.  
Davor können die Kinder jeweils am Schulstundenende [11.30 Uhr, 12.35 Uhr oder 13.20 Uhr] abgeholt 
werden 
 
Alleine gehen: Gerne können wir Ihr Kind alleine nach Hause schicken. Dafür benötigen wir jedoch 
Ihre schriftliche Einverständniserklärung.  
 
Betreuungszeit: Die Betreuungszeit findet an allen Unterrichtstagen statt. Sie beginnt um 11.30 Uhr 
und endet um 13.30 Uhr. An pädagogischen Ganztagen, Lehrerfortbildungen und Lehrerausflügen be-
ginnt die Betreuungszeit bereits um 7.45 Uhr. 
 

E-Mail: 📧 ggs.toenisvorst@awo-kreisviersen.de  

 
Entschuldigung: Sollte Ihr Kind trotz Anmeldung nicht in die Betreuung kommen, ist bitte eine schriftli-
che (E-Mail) oder telefonische Abmeldung bis 11.15 Uhr desselben Tages beim Team abzugeben. Ach-
tung, es reicht nicht aus, Ihr Kind nur in der Schule abzumelden. Hiermit möchten wir gewährleisten, 
dass wir nachvollziehen können, ob alle Kinder anwesend sind.  
 
Essen: Eine Mittagsverpflegung ist nicht Bestandteil der Betreuung. Die Kinder können jedoch mitge-
brachtes Essen jederzeit zu sich nehmen.  
 
Haftung: Wir übernehmen keine Haftung für die persönlichen Dinge Ihrer Kinder. Aus diesem Grund 
bitten wir Sie, darauf zu achten, dass Ihr Kind keine Wertsachen oder Spielmaterial (auch Sammelkar-
ten) mit in die Betreuung bringt.  
 
Hausaufgaben- und Lernzeit: Wir begleiten Ihr Kind während der Hausaufgaben. Bei der Hausaufga-

benbetreuung sind wir stets bemüht, die erledigten Aufgaben auch zu kontrollieren. Dies kann aus ab-

lauftechnischen Gründen aber nicht immer garantiert werden. Die Kontrolle der Hausaufgaben und das 

Üben fallen in die Zuständigkeit der Eltern. Grundsätzlich stehen den Kindern 45 Minuten zur Erledi-

gung der Hausaufgaben zur Verfügung. Nichterledigte Hausaufgaben müssen zu Hause fertig gestellt 

werden. 

Hausaufgabenheft: Bitte lesen Sie täglich das Hausaufgabenheft Ihres Kindes, da wir wie die Leh-
rer*innen bei Bedarf Informationen für Sie hinterlegen.  
 
 



Kontaktbogen: Für jedes Kind gibt es einen Kontaktbogen (Infobogen) mit allen Informationen wie Te-
lefonnummern, Abholberechtigungen, Fotoerlaubnis, Besonderheiten, etc. Es ist wichtig, dass Sie uns 
zeitnah informieren, wenn sich etwas an Ihren Angaben geändert hat.  
 
Kosten: Die Elternbeiträge werden von der Stadt Tönisvorst in der kommunalen Gebührensatzung fest-
gelegt. 
 
Notfälle: Für Notfälle benötigen wir unbedingt eine aktuelle Telefonnummer, auf der Sie jederzeit er-
reichbar sind. Zu Beginn des Schuljahres fragen wir diese mit einem Kontaktbogen ab. Sollte sich diese 
ändern, teilen Sie uns das bitte direkt mit.  
 
Schließzeiten: Die Betreuung ist in den Ferien geschlossen, außerdem natürlich an den gesetzlichen 
Feiertagen und Wochenenden.  
 
Spaß: Der Spaß soll in unserer Betreuung natürlich nicht zu kurz kommen. Wir bieten Freispiel, Gesell-
schaftsspiele, Projekte und Bastelangebote an. 
 

Telefon:  📱 02151-702875 

  📱 0162-1014041 

 
Träger: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Viersen e.V.  
 
Räume: In unserer Betreuungszeit nutzen wir unsere Betreuungsräume, sowie Klassenräume 
für die Hausaufgabenbetreuung und selbstverständlich das Außengelände.  
 
Verabschieden: Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind sich immer bei mindestens einer Be-
treuungsperson verabschiedet und abmeldet, wenn es abgeholt wird.  
 
Zu guter Letzt: Wir hoffen, dass unser ABC Ihnen die wichtigsten Informationen für eine gute 
Zusammenarbeit zum Wohle Ihres Kindes gibt. Wir freuen uns auf die gemeinsame Gestaltung 
der Betreuung zusammen mit Schule, Eltern, Sorgeberechtigten, Kooperationspartnern und na-
türlich am Allerwichtigsten: mit den Kindern!  
 


